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Aufgaben:
1. Suche dir einen Partner. Diktiere ihm den Text.

2. Danach diktiert dein Partner dir den Text. 

3. Kontrolliert anschließend und zeigt die Diktate der Lehrkraft.

Aufgaben:
1. �Markiere die einzelnen Wörter mit Strichen. 

Schreibe die Schlangensätze richtig in dein Heft. 
Achte auf die Groß- und Kleinschreibung, auf die Satzzeichen und darauf, 
dass der Buchstabe „ß“ in der Druckschrift durch „SS“ ersetzt wird.

2. �Weißt du, wie die Purzelwörter heißen? 
Schreibe sie auf die Linien.

10 Schlangensätze und Purzelwörter

9 Fußball-Diktat
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DERTORWARTMUSSVIELEBÄLLEHALTEN.

DERGEWINNERDESTURNIERSBEKOMMTEINENPOKAL.

VIELESPIELENFUSSBALLINEINEMVEREIN.

DERSCHIEDSRICHTERHATEINELAUTEPFEIFE.

ALLESPIELERINDERMANNSCHAFTTRAGENDASGLEICHETRIKOT.

STÜRMERSOLLTENGUTSCHIESSENKÖNNEN.

Schlangensätze und Purzelwörter
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Schon vor über 4 000 Jahren wurde in 
China Fußball gespielt. Das Spiel hieß 
„Ts`uh-küh“. Übersetzt bedeutet dies: 
den Ball mit dem Fuß stoßen. 
Gespielt wurde es von Soldaten des 
chinesischen Kaisers. Der aus Leder 
gefertigte Ball hatte einen Durch
messer von 20 Zentimetern. Er war 
mit Haaren und Federn gefüllt. 

Aus alten Grabzeichnungen weiß man, 
dass es etwa um die gleiche Zeit auch in 
Ägypten ein ähnliches Spiel gab. Dabei 
musste der Ball in Körbe gespielt 
werden, die den heutigen Basketball
körben ähnlich sind.
Viel später erfanden auch die Griechen 
und Römer ein dem Fußball ähnliches 
Spiel. 

England wird oft als das „Mutterland 
des Fußballs“ bezeichnet. Es ist aber 
nicht sicher, wann dieser Sport nach 
England und Schottland kam. 
Maßgeblich daran beteiligt waren wohl 
die Legionäre (Soldaten). Damals 
spielten ganze Dörfer gegeneinander. 
Die Tore waren die Dorfeingänge. 
Später dann wurden richtige Tore 
aufgestellt und die Zahl der Spieler 
begrenzt.

Noch heute wird in Japan bei 
besonderen Festen ein dem Fußball 
ähnliches Spiel gespielt. Es nennt sich 
„Kemari“ und wurde schon ca. 500 
Jahre nach Christus von Mönchen 
gespielt. Der Ball galt als Symbol für 
die Sonne, die damit in spielerischer 
Form verehrt wurde. Die Spieler stehen 
dabei im Kreis. Sie versuchen 
gemeinsam, den Ball mit dem Fuß 
möglichst lange in der Luft zu halten. 

Geschichte des Fußballsports

Der erste Fußballverband wurde im 
Jahre 1863 in England gegründet. Bei 
dieser Gründung wurden Regeln festge-
legt, von denen einige noch heute gel-
ten. 
Allerdings gelten auch viele Regeln 
heute nicht mehr. So die Regel, dass 
der Torwart angerempelt oder gar  
weggetragen werden durfte, solange er 
den Ball in der Hand hielt. 

Die ersten Profis (Berufsfußballspieler) 
gab es in England schon im Jahre 1885.
Von England aus eroberte der Fußball 
dann ganz Europa.

Der erste deutsche Verein war der  
BFC Germania Berlin. Er wurde im 
Jahre 1888 gegründet. Im Jahre 1900 
folgte dann die Gründung des DFB 
(Deutscher Fußballbund). Mit über  
6,7 Millionen Mitgliedern ist er heute 
der größte Fußballverband der Welt.

Auch auf internationaler Ebene gibt 
es einen Verband. Es ist der 1904 
gegründete internationale Fußball
verband. Die offizielle Bezeichnung ist 
FIFA, das ist die Abkürzung für die 
französische Bezeichnung: Fédération 
Internationale de Football Association.

Heute spielen zwei Mannschaften mit 
jeweils elf Spielern (zehn Feldspieler 
und ein Torwart) gegeneinander.


